
und VON ogroßer atmosphärıischer Dıchte, lediglich einzelne Passagen d1-
rekter ede wıirken miıitunter gebaut.

Im Raum der Katastrophe ann sıch NUT das Elementare behaupten. Wo
Hunger und Tod regieren, werden das Brot und der Glaube Brücken 1Nns
Neuland Böl bezeugt dıe notwendende Gegenwart (Gottes ın iıhrer Unver-
fügbarkeıt: "Der nge schwıieg. ‘ ugle1ic demaskIiert dıe Heuchele1
und Perfidie kırchlicher Würdenträger ein Leıtmotiv se1nes Schaffens

1951 lehnte amalıger Verlag den Roman mıiıt der Begründung ab,
die Leserscha wolle nıchts mehr ber die Irümmer lesen. Uns Heutigen,
dıe Bılder des zerstörten Jugoslawıen VOT ugen, hat dieses bedeutende
Frühwerk, abgerundet Urc e1in undıiges Nachwort. Wesentliches

Olıver Kohler

Rudolf tto Wıemer. Brenn, Feuerchen, hbrenn doch Roman. Stuttgart:
Quell-Verlag, 1992 AFT S 29,80
(suntram Vespers Empfindung, Hdaß Rudolf tto Wiıemer eiıner jener sel-

Schriftsteller Ist, dıe auch 1im Geschriebenen reich, wı1der-
sprüchlıch und eigenartıg W1e iIm en bleiben, wahr und einmalıg ,
teılt siıch auch dem Leser dieses Romans mıt Im Nahbliıck auf eine hısto-
rische enschengruppe weıtet der Text den 1C auf Urmenschliches
Die Bedrohung des Lebens und dıe Ta der Sehnsucht Klaas Öger,
dıe Hauptfigur, ist eın Nachfahre der 1789 VON Westpreußen in dıe
Ukrailne eingewanderten Deutschen. Als Mennonıiıten errichteten S1e dort
e1in eigenständıges soz1ıales Gefüge. Stalıns Dıktatur brandmarkte S1e als
"(Großbauer: und verschleppte S$1e in Arbeıtslager. älte. Hunger und die
Wılikür der uiseNer lassen Klaas Öger und seine Miıtgefangenen eın
artyrıum erleiıden, das NUur wen1ge überstehen. Der Tod g1bt den Takt
In diesem Buch Verzweiıflung müßte se1in einz1Igstes Echo se1n, ware da
nıcht eine wehrlose Flötenstimme DIie 4€ seiner Tau ete äßt
Öger die Flucht und dıe gefangene Gefährtin befreıien. Wiıemer
Mu dem Leser keine Parabel VO letztendlichen S1e2 des (ijuten Kr
we1ß, welche Perspektive sıch den Menschen oft aufzwingt: "Man hat
ott AUus der Welt vertrieben; NUun hat unNns den Kummer zurückgelassen,
Sagc ich, und der wırd dıe Welt regleren.” In dieser Kummerwelt aber g1bt
6S begnadete Wege, helfende Nähe, Zeichen einer kommenden Zeıt der
Gerechtigkeit. Dıiese feinen Handlungslınien 1m Gewebe des Romans las-
sSsCH ihn einem ergreiıfenden OKumen werden.

942 erfuhr Wiıemer als Lehrer in Rußland das Basismaterı1al In Gestalt
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mündlıcher erichte DIie Publikation en halbes ahrhunde danach plä-
dıert für eiıne verständnısvolle Innensıcht der deutschen Eınwanderer Adus
Rußland Miıt dıesem schönen Buch der Quell-Verlag seine VeTI-
diıenstvolle emühung das hlıterarısche Werk eines Mannes fort, der
den wen1ıgen kompetenten 1DI1SC inspırlerten Autoren der deutschen (Gje-
genwartslıteratur Za

Oliver Kohler

Olıver Kohler Heg.) In deines erzens offene un In Erinnerufig
Jochen Klepper (1905-1942). Gmnadenthal Präsenz, 9972 136 5
32,--

Unter Lıteraturwissenschaftlern und ymnologen gılt Jochen Klepper als
eiıner der großen christlıchen Autoren. Die eingäng1gen, aussagestarken
Texte se1iner Lieder, dıe anders etwa als die In iıhrer Sprachgebung häufig
recht künstlıchen Lieder Rudolf Alexander Schröders zeıtlos zugänglıch
SIınd, machen ıhn ZU modernen en der protestantischen Blütezeıt des

und Jahrhunderts Seine Romane, namentlıch "Der NVäter. ; und
se1in VON eInhNO Schne1ider postum herausgegebenes agebuc "Unter
dem CcCNatten deiner Flügel” sınd bleibende Hauptwerke christlicher Lite-

Dennoch hat 6S In manchen Kreisen ange Zeıt geWIsSSse Vorbehalten
gegenüber epper gegeben gemeınsam mıt seiner jJüdıschen Tau
und der Jüngeren Tochter (dıe ältere hatte 1Nns Exıl geschickt werden kön-
nen) in den Freıtod 21ng, dem unmıiıttelbar bevorstehenden transport
VO  —; Tau und Tochter in eın Konzentrationslager ZUuvorzukommen, wurde
ıhm dem Aspekt der Selbstmord-Lehre der che(n) ZU Vorwurf
gemacht.

Um wichtiger ist DUn der aus Anlaß des Todestages erschlıenene
ammelband; en und Werk Kleppers werden hlıer in eIlf eıträgen
ter anderem Von Alt-Bıschof Irıch ilckens, dem Hıstoriker und Theo-
ogen Heıinrich Spaemann, den Journalıisten Udo ahn und Heımo
Schwilk der auch dem Lıteraturwissenschaftler Rüdıger (GJÖörner SEeWÜr-
dıgt und analysıert. Hervorzuheben ist der Beıtrag VOoN reCc Goes,
dem der Präsenz- Verlag jetzt dus nlal se1nes eburtstags selbst eıne
Festschrift w1ıdmete Olıver Kohler, Hg., Aller Worte verschwiegenes Rot
VEC (J108€es ren. 272 S mıt zahlreichen Fotografien,
Goes und epper teılen den gleichen eburtstag, den März 1903
ebenso WIE 1908 der Sonntag Laetare. Von dieser Zufalls"-Beobachtung
ausgehend, gelingen (Gjoes Hınführungen Jochen Klepper, dıie verständ-
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